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Die Miniatur-Gefäße 

Die kleinen Miniatur-Gefäße sind weniger als 8 Zentimeter groß, sie imitieren normaler-

weise verwendete Behälter und sie werden überwiegend verwendet, um ihren Inhalt zu 

opfern. Die in den Dörfern dokumentierten Exemplare könnten auch als Kinderspielzeug 

verwendet worden sein. Im Nuraghenkomplex Su Nuraxi wurden während der Grabungs-

arbeiten eine Kelle und ein Gefäß mit zwei Henkeln gefunden (Abb. 1, 2, 3, 4).  

Die Kelle, die auf das 12. bis 8. Jahrhundert v. Chr. datiert werden kann, weist ein koni-

sches Gefäß, einen angesetzten Stiel sowie einen flachen, innen unregelmäßigen Boden 

auf. 

 

          

        

Abb. 1, 2, 3, 4 - Su Nuraxi, Kelle und Miniaturgefäß (Foto von Pinna P.P., Foto-Archiv RAS). 

 

Eine Miniaturschale aus Keramik wurde im Inneren der Hütte 186 des Dorfs Su Nuraxi 

gefunden. Sie weist geglättete Oberflächen, ein flache Kugelkalotte sowie einen leicht 
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eingezogenen abgerundeten Rand sowie rundes zentrales Feld auf (Abb. 5). Sie wird auf 

das 9. bis 6. Jahrhundert v. Chr. datiert.   

 

           

Abb. 5 - Su Nuraxi, Miniaturschale (Foto von Pinna P.P., Foto-Archiv RAS). 

 

Die Fundstücke werden im Ausstellungs-Pool Casa Zapata in Barumini ausgestellt.  
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